
CHARMANT – Charakterisierung, Bewertung und Management 
von urbanen Grundwasserleitern

Teilprojekt 6: Umweltkommunikation 
Fassung vom 2.6.2026

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V., Landesverband Berlin
www.bund-berlin.de 

Kontakt: Christian Schweer, CHARMANT-Teilprojektleiter (TP 6) Crellestraße 35, 
10827 Berlin

schweer@bund-berlin.de, Tel. 030 797900-19
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 Die Öffentlichkeit für das Ökosystem Grundwasser und seine Ökosystemdienstleistungen 
sensibilisieren 

 Über das CHARMANT-Projekt und seine Fortschritte informieren
 Öffentlichkeitsarbeit: Webseite, Broschüre, Flyer, Newsletter, Dialogveranstaltungen

 Mit durch uns geschulten Ehrenamtlichen (Grundwasserpat*innen) helfen, die Datenlage zur 
Grundwasserfauna am Standort Berlin verbessern

 Citizen Science: gemeinsame Messkampagnen und Probenauswertung bei Vernetzungstreffen

 Den Wissenstransfer zwischen den Verbundprojektpartnern und der Zivilgesellschaft herstellen, um 
damit den Erkenntnisgewinn auf beiden Seiten zu steigern, aber auch die Akzeptanz für 
Grundwasserschutzmaßnahmen in der Bevölkerung zu fördern

 Aktivierende Bürgerbeteiligung und fachlicher Austausch: Runde Tische und Beteiligungswerkstätten

Ziele

www.charmant-grundwasser.de
Allgemeine Projektinformation, Aufruf zum Mitmachen

Broschüre & Flyer
Hintergrundinfos für Ehrenamtliche

Newsletter (2 pro Jahr)
Aktuelles aus dem Projekt, Termine

20 Dialogveranstaltungen
mit Grundwasser-Beprobung (je bis zu 20 TN)
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• Grundwasserökosysteme und ihr nachhaltiges und partizipatives Management stießen bei allen Veranstaltungen auf großes Interesse: Ihre hohe 
gesellschaftliche Relevanz führte durchweg zu einem intensiven Austausch; die rege Beteiligung an den Diskussionen in allen Formaten erbrachte 
zahlreiche konstruktive und relevante Impulse für die Handlungsempfehlungen von CHARMANT.

• Als wichtige Faktoren für eine erfolgreiche aktive Partizipation wurden identifiziert:
(i) eine frühzeitige und ergebnisoffene Beteiligung – d.h. zu einem Zeitpunkt, an dem die gesammelten Hinweise noch bei den Planungen zum diskutierten Vorhaben 

berücksichtigt werden können

(ii) die gezielte Bereitstellung von grundwasserspezifischen Informationen - um eine informierte Rückmeldung der Öffentlichkeit zu ermöglichen 
(z.B. die voraussichtlichen Auswirkungen der Planungen auf den Grundwasserspiegel, die Grundwasserneubildung, die Grundwassertemperatur, auf betroffene 
(Grundwasser-) und -abhängige Ökosysteme, auf die unterirdische Raum- und Nutzungsplanung, usw.) 

• Citizen Science:
(i) Neben der typischerweise in der Region vorkommenden, vorwiegend stygophilen Fauna wurden auch einzelne Hotspots mit höheren Artenzahlen und/oder dem 

Vorkommen von echten Grundwassertieren identifiziert – vor allem im Berliner Urstromtal und in der Nähe von Oberflächengewässern. Durch ihre geringe Anzahl 
können diese Hotspots gezielt und effektiv geschützt werden – ein wichtiger Beitrag zur Erhaltung der Biodiversität.

(ii) Da die Fauna in Berlin vor allem oberflächennah bzw. an Standorten mit Oberflächeneinfluss vorkommt, ist sie besonders exponiert und anfällig für Stressoren 
(z.B. Schadstoffeinträge und Temperaturveränderungen). Um die ökologischen Funktionen und Grundwasser-Ökosystemleistungen zu erhalten, sollten Stressoren im 
oberflächennahen Grundwasser vermieden und überwacht werden. Thermische Schwellenwerte sollten an die regionale Fauna angepasst sein.

(iii) Aufgrund der zeitlichen Variabilität in der Besiedlung sollten sowohl besiedelte als auch unbesiedelte Standorte mehrmals untersucht werden.
(iv) Die Citizen-Science-Daten wurden in eine Onlinekarte eingepflegt und stehen öffentlich frei zur Verfügung. Sie können bei Planungsentscheidungen und 

für ein Monitoring der Berliner Grundwasserfauna hinzugezogen werden http://u.osmfr.org/m/840942/.

Ergebnisse und zentrale Erkenntnisse (vorläufig)
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2 Runde Tische und 
2 Beteiligungswerkstätten
Foto: Runder Tisch zu geothermischen Nutzungen 
am 23.4.24 (41 TN)

Ergebnisdokumentationen unter www.charmant-
grundwasser.de/ Downloads Archiv

Seit Projektbeginn 56 Grundwasserpat*innen gewonnen (Stand: 10.2.2026)
Kathrin und Felix während unserer Sommermesskampagne 2023 (links) 
Erstes Vernetzungstreffen am 21.12.2023
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10 Messkampagnen mit 231 Beprobungen an 
76 Standorten (Stand: 10.2.2026)
Die Messungen fanden im Sommer, Herbst, Winter und 
Frühjahr seit 2023 statt

Ergebnisse:
 http://u.osmfr.org/m/840942/

Blau Kleinkrebse (und ggf. Tiergruppen aus 
den Kategorien grün und beige) 

Grün Milben, Faden- und 
Ringelwürmer (und ggf. Tiergruppen aus 
der Kategorie beige) 

Beige sonstige Kleintiere wie 
Springschwänze oder Ameisen

Grau unbesiedelt

Begleitend wurden der 
Sauerstoffgehalt und die Temperatur 
des Grundwassers sowie der Grad der 
Bebauung im Umfeld der 
Probenahmestelle erfasst

Umsetzung: Formate und Aktivitäten


